
Forcas do Fial
Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2026-05-22 16:24:32 Update: 2026-05-22 16:24:32 Druck: 2026-08-06 05:08:18
Land: España / Spain   Region: Galicia   Subregion: provincia de Lugo   Ort:

Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a3 III Gesamtzeit:  2h50
Zustiegszeit: 40min Begehungszeit: 2h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: m Ausstiegshöhe: m Höhendifferenz:

Canyonstrecke:  1100m Höchste Abseilstelle: 15m Anzahl Abseiler: 13
Transport: Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: März - November Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  0 () Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:

Charakteristik: (maschinell übersetzt)
Ein erster Abschnitt mit kurzen Abseilstellen und Kletterpassagen/Rutschbahnen mit Stalaktitenformationen und 
einem reich verzierten Flussbett. Der zweite Abschnitt ist enger und technisch anspruchsvoller, ohne jedoch eine 
schwierige Schlucht zu sein, und wird uns viel Freude bereiten.
Vorsicht im Frühling oder nach Regenfällen, da es hier zu starken Wassermengen kommen kann.
Hydrologie:

Anfahrt: (maschinell übersetzt)
Lage Seceda
Wir müssen nach Folgoso do Courel fahren.
Lage Seceda
Von hier aus fahren wir auf der LU-651 weiter in Richtung Seoane do Courel und biegen nach 11 km links auf die 
LU-P-1306 nach Seceda ab, wo wir parken.
Zustieg: (maschinell übersetzt)
Zugang über Forcas do Fial und Veiga Darca
Auf dem Weg zur Kirche zweigt kurz zuvor ein Pfad ab, der zunächst ansteigt und dann zum Fluss hinabführt. Wir 
nehmen die zweite Abzweigung nach rechts und folgen diesem Pfad etwa 40 Minuten lang bergab, bis wir eine 
alte Brücke erreichen.
Tour: (maschinell übersetzt)
Ein erster Abschnitt mit kurzen Abseilstellen und Kletterpassagen/Rutschbahnen mit Stalaktitenformationen und 
einem reich verzierten Flussbett. Der zweite Abschnitt ist enger und technisch anspruchsvoller, ohne jedoch eine 
schwierige Schlucht zu sein, und wird uns viel Freude bereiten.
Vorsicht im Frühling oder nach Regenfällen, da es hier zu starken Wassermengen kommen kann.
Rückweg: (maschinell übersetzt)
Wir sind an der Straßenbrücke angekommen, jetzt müssen wir nur noch der Straße bis zum Dorf folgen
Koordinaten:
Canyon Start  42.6242 -7.2223
Canyon Ende  42.6242 -7.2223
Unbekannt  42.6325 -7.2188
Unbekannt  42.6341 -7.2177
Unbekannt  42.6244 -7.2240
Unbekannt  42.6251 -7.2238
Unbekannt  42.6261 -7.2194

http://www.google.com/maps/place/42.62421000,-7.22232800
http://www.google.com/maps/place/42.62420800,-7.22233800
http://www.google.com/maps/place/42.63251100,-7.21877500
http://www.google.com/maps/place/42.63407300,-7.21765800
http://www.google.com/maps/place/42.62440000,-7.22398600
http://www.google.com/maps/place/42.62511500,-7.22380400
http://www.google.com/maps/place/42.62610500,-7.21942300


Begehungen:
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Todos los datos importados desde https://www.docuwiki.infobarrancos.es/doku.php?id=barrancos:lugo:forcas_fial
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